
Vorwort 

 

Liebe Freunde, Mitglieder und Gönner der Stadtmusik Olten 

Die Tage werden wieder länger, die warmen Sonnenstrah-

len kitzeln auf der Haut, das sanfte Rauschen des Windes 

und das unbeschwerte Lachen der Menschen ist zu hören. 

Es ist die Zeit, in der wir unsere Sonnenbrillen hervorholen 

und uns von der Leichtigkeit des Lebens tragen lassen. 
 

Inmitten der malerischen Altstadt von Olten laden wir Sie 

herzlich ein, ein Sommerabend mit uns zu geniessen. Am 

Samstag, den 29. Juni 2024 erwartet Sie ein ganz be-

sonderes Sommerkonzert der Stadtmusik Olten, dies unter dem Motto 

"Céltic Evening". Tauchen Sie ein in eine Welt voller rhythmischer Klänge 

und mitreissender Melodien, die das Sommerfeeling zum Leben erwecken. 
 

Wir freuen uns, Ihnen an diesem Abend zwei junge talentierte Schlagzeug-

Schüler der Agostini Drum School Olten präsentieren zu dürfen, die gemein-

sam mit der Stadtmusik die Bühne zum Beben bringen werden. Die Tänze-

rinnen der Éirinn Irish Dance School aus Zürich werden mit Anmut und Ener-

gie über die Bühne wirbeln und zu den live gespielten Klängen mit ihren 

leichten Schritten die Herzen der Zuschauer im Sturm erobern. Und nicht 

zuletzt werden die Dudelsack-Klänge der Dalhousie Pipe Band uns mit iri-

schem Charme verzaubern. 
 

Ein solch magisches Konzerterlebnis fürs Auge und Ohr wäre ohne die 

grosszügige Unterstützung unserer treuen Sponsoren nicht möglich. 

Ihnen gebührt unser aufrichtiger Dank für ihre fortwährende Unterstüt-

zung und ihr Engagement für die Kultur in unserer Gesellschaft. 
 

Wir laden Sie ein, sich dieses einzigartige Sommerkonzert nicht entgehen zu 

lassen und gemeinsam mit uns das Leben und die Musik zu feiern. Lassen 

Sie sich vom Zauber des Sommers und der Musik verführen und erleben Sie 

mit uns unvergessliche Momente unter strahlendem Himmel in Olten. 

 

 

Andrea von Wartburg 
Präsidentin 



Jugend- und Stadtmusik proben gemeinsam 
 

Nach dem gelungenen Promenadenkonzert im September stand der Herbst 
des letzten Jahres für die Stadtmusik ganz im Zeichen der Vorbereitungen 
auf das traditionelle Adventskonzert gemeinsam mit der Jugendmusik. Die-
ses findet jeweils am 1. Advent in der christkatholischen Stadtkirche im Her-
zen von Olten statt. Aber auch wenn an diesen Traditionen festgehalten wird, 

probieren die beiden Musikvereine doch gerne auch immer mal wieder etwas 
Neues aus. So fanden sich am 3. Dezember 2023 nicht nur die Jugendmusik 
und die Stadtmusik gemeinsam im Chorraum der Stadtkirche ein sondern 
auch das Ensemble des Kantichors Olten. Ebenfalls neu war, dass sich die 

beiden Vereine erstmals im Rahmen eines Adventskonzertes zu einem viel-
köpfigen Orchester zusammenfügten, anstatt die Bühne in der Stadtkirche 
untereinander aufzuteilen. 

Selbstverständlich verlangt das perfekte 
Zusammenspiel zwischen so vielen Musi-

kantinnen und Musikanten sowie Sänge-
rinnen und Sängern gute Abstimmung und 
viel fleissiges Üben. Deswegen trafen sich 
die Mitwirkenden ab Ende Oktober wö-

chentlich und an zwei zusätzlichen Sams-
tagen zum gemeinsamen Proben unter 
der Leitung von Beat Kohler, Heinz 

Schoenenberger und Sarah Giger in der Kantonsschule Olten. Während der 

Proben wurde nebst dem Einstudieren und Verfeinern des vielfältigen Pro-
gramms auch Kontakte zwischen den verschiedenen Vereinen geknüpft – 
und dabei sicher auch für etwas Nachwuchs in der Stadtmusik gesorgt. 



 



Gemeinschaftskonzert zum 1. Advent 
 

Erstmals so weit die Erinnerung zurückreicht teilten sich die Jugendmusik 
und Stadtmusik Olten am 1. Adventssonntag gemeinsam mit dem Ensemble 
des Kantichors in der Stadtkirche die Bühne. Zusammen traten die Musike-
rinnen und Musiker als ein riesiges Orchester zum traditionellen Adventskon-
zert von Jugend- und Stadtmusik auf. Die aussergewöhnliche Anzahl Betei-

ligter spiegelte sich auch im äusserst zahlreich erschienenen Publikum wi-
der: So prall gefüllt der Chorraum der christkatholischen Stadtkirche auch 
war und so vielköpfig das Publikum am Adventskonzert traditionellerweise 
auch ist, hätte doch sicherlich niemand mit diesem Andrang an begeisterten 

Zuhörerinnen und Zuhörern gerechnet. Umso mehr freuten sich so natürlich 
auch die Musikerinnen und Musiker auf das bevorstehende Konzert. 
 
Nachdem jede und jeder einen Platz in der Kirche gefunden hatte, eröffneten 
die Jugend- und Stadtmusik das Konzert unter der Leitung vom Dirigenten 

der Jugendmusik, Beat Kohler, mit der «Ouverture on an Early American 
Folk Hymn» aus der Feder vom Komponisten Claude T. Smith. Im Anschluss 
an diese markante Ouvertüre stellte Clemens Droste an der Posaune sein 
Können mit dem Stück «Concerto for Trombone» von Nikolaï Rimsky-

Korsakov herausragend unter Beweis. Nach diesem lebhaften Solo stand 
auch bereits der erste Dirigentenwechsel auf dem Programm und unter der 
Leitung von Stadtmusik-Dirigent Heinz Schoenenberger folgte «The Witch 
and The Saint», einer Vertonung mit vielen aufregenden, mystischen und 

imposanten Melodien von Steven Reinecke, basierend auf dem gleichnami-
gen Roman von Ulrike Schweikert. 



Um die Geschichte, wie ein Dudelsackspieler die Pest in Wien überlebte, in 

der «Ballade vom lieben Augustin» musikalisch zu erzählen gesellten sich 
nun die Sängerinnen und Sänger vom Ensemble des Kantichors Olten zu 
den übrigen Musizierenden auf die Bühne. Kaum hatten die Zuhörerinnen 
und Zuhörer diese ereignisreiche Geschichte verdaut, kamen sie bereits in 

den Genuss des nächsten Leckerbissens mit dem bekannten Lied «An Irish 
Blessing», bei welchem die Musizierenden der Jugend- und Stadtmusik ihre 
Instrumente für einmal beiseitelegten und stattdessen unter der leitenden 
Hand von Sarah Giger gemeinsam mit dem Chor sangen. 
 

Im traditionell weihnachtlicheren zweiten Teil des Konzertes durften die So-
listinnen des Kantichors ihr gesangliches Können unter Beweis stellen und 
Jane Mühlinghaus, Åsa Straumann und Eszter Alexay begeisterten das Pub-
likum gemeinsam mit dem Orchester mit «Rockin’ Around the Christmas 

Tree», «All I want for Christmas is You» und «The Christmas Song». 
 
Zu guter Letzt durfte natürlich das 
besinnliche «Stille Nacht» auch an 

diesem aussergewöhnlichen Ad-
ventskonzert nicht fehlen, um die 
Zuhörerinnen und Zuhörer in stiller 
und weihnachtlicher Stimmung in 
die Adventszeit zu entlassen. 





Weihnachtlich unterwegs mit zwei Adventsensembles 
 

Einmal mehr durfte die Stadtmusik auch im vergangenen Dezember mit zwei 
Adventsensembles aufwarten und ihren Teil zur Weihnachtsstimmung in der 
Stadt beitragen. So durfte das eine Ensemble dank dem Lions Club Olten 
am 9. Dezember im Adventsdorf auf der Kirchgasse aufwarten, während der 
zweite Teil der Stadtmusik in den beiden Alters- und Pflegeheime Ruttigen 

und Weingarten zu Gast war. 
 
Wie auch in vergangenen Jahren engagierte sich der Lions 
Club Olten für einen guten Zweck, nämlich zugunsten des 

Chinderhuus Elisabeth, und baute gleich neben ihrem  
Guezli und Grittibänze-Chalet ein Zelt auf, in welchem die 
Stadtmusik am Samstagnachmittag ihr Publikum mit drei 
Auftritten begeistern durfte. In den Pausen nutzen die Musikantinnen und 
Musikanten die Gelegenheit, sich mit einem heissen Glühwein aufzuwärmen. 

Zur selben Zeit unterhielt das zweite Ensemble die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Alters- und Pfle-
geheime Ruttigen und Weingarten und verbreiteten 
die weihnachtliche Stimmung. Eine kleine Zwischen-

verpflegung liessen sich natürlich auch die Musikan-
tinnen und Musikanten im Warmen nicht entgehen. 
Einen gemeinsamen Abschluss des Nachmittags 
und gleichzeitig des musikalischen Jahres mit einem 

feinen Glühwein im Adventsdorf liessen sich dann 
natürlich beide Ensembles nicht entgehen. 



Adventshöck zum Jahresabschluss 
 

Den gebührenden Abschluss des Jahres feiern die Mitglieder der Stadtmusik 
jeweils gemeinsam mit ihren Familien wie auch ihren tatkräftigen Helferinnen 
und Helfern am Adventshöck. In diesem Jahr waren das Posaunen- und das 
Schlagzeugregister gemeinsam für die Organisation zuständig. So luden sie 
ihre Kolleginnen und Kollegen m 16. Dezember zum gemütlichen Abendes-

sen und Beisammensein in den Pfarreisaal Kirchfeld der katholischen Kirche 
in Trimbach ein. Nebst feinem Apéro und Abendessen erwartete die Gäste 
auch Max Frey von Olten Tourismus mit einer Stadtführung der gemütlichen 
Art. Herr Frey erzählte auf begeisterte und unterhaltsame Weise verschiede-

ne Advents-Geschichten und verband diese mit Plätzen in und rund um die 
Oltner Altstadt – und das alles in der Wärme des Pfarreisaals. Ein herzlicher 
Dank geht an das ganze Organisationsteam. 



Neues Jahr, neue St. Sebastians-Feier 
 

Auch im neuen Jahr durfte die Stadtmusik die Stadtschützen der Stadt Olten 
an ihrer alljährlich stattfindenden St. Sebastians-Feier unterhalten. Wie im-
mer startete der Tag für die Stadtmusik damit, die Stadtschützen im Schul-
haus Hübeli zu empfangen und mit Parademusik ins Stadttheater zu gelei-
ten. Anschliessend folgte für die Musikantinnen und Musikanten eine kurze 

Kaffee- und Znüni-Pause, bevor es auf der Bühne des Konzertsaals im 
Stadttheater weiter ging. 
 
Die Stadtmusik umrahmten die Feierlichkeiten der Stadtschützen am Ban-

kettkonzert mit einem bunten Strauss an Musik, beginnend natürlich mit dem 
«Sebastians Marsch», über «Maiteli 
wenn du wit go tanze», «Something  
Stupid» und «Pata Pata» bis hin zum 
«Tijuana Taxi». Nach einer erneuten, 

etwas längeren Verpflegungspause  
folgte schliesslich der traditionelle Ab-
schluss, bei dem der «Solothurner 
Marsch» und das «Heideröslein» inklu-

sive begeisterter Verstärkung durch 
das Publikum natürlich nicht fehlen  
durften. 





Vielversprechende Ausblicke an der Hauptversammlung  
 

Bereits zum 178. Mal fand sich die Stadtmusik am Freitag, 1. März zu ihrer 
jährlichen Hauptversammlung ein. Wie bereits im Vorjahr versammelten sich 
die teilnehmenden Mitglieder und Ehrenmitglieder nach einem kleinen Apéro 
im Astoria Event Center. 
 

Präsidentin Andrea von Wartburg gestaltete auch in diesem Jahr einen un-
terhaltsamen Jahresbericht mit Bild und Klang in Präsentationsform und liess 
so ein ereignisreiches Jahr Revue passieren. Die grössten Highlights des 
Jahres 2023 fanden sich für die Stadtmusik ohne Zweifel in den drei erfolg-

reich dargebotenen Konzerten: das Sommerkonzert auf der Kirchgasse im 
Juni, das Promenadenkonzert im Vögeligarten im September und das traditi-
onelle Adventskonzert in der Stadtkirche gemeinsam mit der Jugendmusik 
und dem Ensemble des Kanti-Chors. Nebst diesen musikalischen Höhe-
punkten kam aber natürlich auch das Vereinsleben ausserhalb des Musizie-

rens nicht zu kurz. Besonders können dabei das Raclette-Zelt an der Oltner 
Chilbi und der gemütliche Adventshöck als Jahresabschluss hervorgehoben 
werden. Insgesamt darf die Stadtmusik auf ein sehr vollgepacktes, gelunge-
nes Jahr zurückblicken. Andrea von Wartburg betonte dabei insbesondere 

den ausgeprägten Zusammenhalt innerhalb des Vereines wie auch den star-
ken Rückhalt im Publikum, wofür sich die Musikantinnen und Musikanten 
ausserordentlich dankbar schätzen und ohne welche ein solches Gemein-
schaftswerk wie das vergangene Vereinsjahr kaum möglich wären. 

 
Nebst einem Rückblick wurde an der Hauptversammlung selbstverständlich 
auch ein Ausblick in die Zukunft gewagt. Ein besonderer Anteil daran haben 
unter anderem die Neumitglieder, welche am  
1. März ganz offiziell in die Stadtmusik aufgenommen werden durften. Die 

Stadtmusik freut sich über insgesamt fünf Neuzugänge, welche bereits unter-
schiedlich lange in ihren Reihen tatkräftig mitgewirkt haben und beschlossen 
haben, das Querflöten- und das Trompeten-Register auch weiterhin zu ver-
stärken. Es sind dies Simone Temperli, Larissa Goldiger, Filip Stenko, Elvira 

Baftjari und Marcel Wittwer. 



Zu einer aussichtsreichen Zukunft gehört aber selbstverständlich auch ein 

nicht zu unterschätzendes Mass an Planung. Diese stellten die Musikkom-
mission und die Zukunftsgruppe gemeinsam vor und sowohl die Musikantin-
nen und Musikanten als auch das heimische Publikum dürfen sich auf weite-
re musikalische Leckerbissen und gelungene Konzerte freuen. Für das 

nächste grosse Highlight wird bereits eifrig geprobt: das am 29. Juni  
stattfindende Sommerkonzert auf der Kirchgasse. Unter freiem Himmel wird 
die Stadtmusik dort mit Gästen aus der irischen Tanz- und Musikwelt zum 
«Celtic Evening» einladen. 
 

Neumitglieder der Stadtmusik Olten 
 
Simone Temperli 

Die meisten kennen mich ja schon als mehr oder weniger 
regelmässige Aushilfe in der SMO, sowie als langjähri-
ges Mitglied der JMO. Auf die Frage, warum ich denn 

noch kein Mitglied der Stadtmusik sei, habe ich immer 
gesagt, dass ich das tun werde, sobald ich wieder festen 
Fuss in meiner Heimatstadt Olten gefunden habe. Nun 
ist der Moment gekommen. Nach meinem Studium in 

Fribourg und Bern, sowie einem geglückten Start ins Be-
rufsleben wohne ich nun wieder in Olten und ich freue 
mich sehr darauf, in den kommenden Jahren mit euch zu 
musizieren und die Querflöte wieder regelmässig im Ein-

satz zu haben. 
 

Elvira Baftjari 
Die meisten kennen mich entweder vom Adventskonzert 
2023 oder der Jugendmusik bei der ich seit einigen Jah-

ren Mitglied bin. Zurzeit mache ich meine Ausbildung als 
FaGe. Auch wenn ich aufgrund meiner Abschlussprüfun-
gen nicht viel Zeit zum Musizieren habe, ist die Musik ein 
wichtiger Begleiter in meinem Leben. In meiner Freizeit 

verbringe ich viel Zeit mit Musik hören und fluktuierenden 
Hobbys. Nachdem ich im Aspiranten- und Elitekorps der 
Jugendmusik Olten das gemeinsame Musizieren ent-
deckt hatte, freue ich mich nun auch ein Mitglied bei der 

SMO zu sein. 
P.S. In den meisten Fällen, wo ich böse schaue, kon-
zentriere ich mich nur. 



Larissa Goldiger 

Als langjährige Querflötistin und Mitglied der Muko des 
Musikverein Gelterkinden habe ich meine Leidenschaft 
zur Musik schon früh entdeckt. Seit beinahe drei Jahren 
bin ich nun als Aushilfe bei der SMO dabei. Das Musizie-
ren und die gemeinsamen Erlebnisse mit euch haben mir 
stets grosse Freude bereitet. Diese Momente haben mich 
dazu bewegt, nun den Schritt zu wagen und offiziell auch 
der SMO beizutreten. Neben meinem Humanmedizinstu-
dium geniesse ich sehr gerne auch die Zeit mit meinen 
Pferden. Als Tutorin engagiere mich für die Weiterbildung 
und Betreuung Medizinstudierender und arbeite in einer 
Hausarztpraxis mit. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit 
euch viele weitere musikalische Momente zu erle-
ben und zu teilen. 

 

Marcel Wittwer 

Als Kind war mein Traumberuf Profi-Trompeter. Daraus 
wurde zwar nichts, aber immerhin konnte ich nach mei-
nem Theologiestudium die Musik zu meinem Beruf ma-
chen. Bei Adonia bin ich seit 20 Jahren als Musical- und 
Song-Komponist, Arrangeur, Studiomusiker und Produ-
zent tätig. Mit meiner Frau Claudia und unseren drei Kin-
dern lebe ich in Strengelbach. Musik als Hobby kam in 
den letzten Jahren - abgesehen von Einsätzen in unserer 
Kirche - zu kurz. Das ändert sich jetzt! Auf die SMO kam 
ich übrigens, weil mich meine Jüngste an das Sommer-
konzert ihres Trompetenlehrers Heinz schleppte. 

 

Filip Stenko 
Angefangen hat meine Begeisterung für die Musik, wie bei 
vielen anderen auch mit der Blockflöte. Doch durch meine 
Tante, die in der National Philharmonie Tschechien wie 
auch als Flötenlehrerin tätig ist, erlernte ich das Spielen 
der Querflöte. Durch meinen Zuzug in die Schweiz, verlor 

ich leider die Zeit zum Flöte spielen, bis ich von Elvira da-
zu gezwungen wurde in der JMO auszuhelfen und später 
auch ein Mitglied zu werden. Auch durch eure Leistung 
wurde ich durch sie dazu überredet, ein Teil der Stadtmu-
sik zu werden, worüber ich nun ziemlich froh bin. Zurzeit 
absolviere ich mein Praktikum auf der Chirurgischen Stati-
on in der Hirslanden Klinik Aarau. In meiner Freizeit bin 
ich ausserdem ein leidenschaftlicher Künstler und höre 
diverse Musikgenres. Abgesehen von meinem bereits ge-
nannten Können, bin ich auch leidenschaftlich altklug und 
besitze das little-doctor-Syndrom. 



Pizza statt Schnee 
 

Oft, aber eben doch nicht immer, hatte die Stadtmusik bisher Glück mit den 
Wetterbedingungen, insbesondere auch wenn es um das noch jüngere Kon-
zertformat des Sommerkonzertes unter freiem Himmel ging. Dies galt leider 
nicht für den geplanten Schneetag am 9. März auf dem Hasliberg. Wie be-
reits im letzten Jahr musste der Schneetag leider auch in diesem Jahr auf-

grund des schlechten Wetters abgesagt werden. Aus der letztjährigen Erfah-
rung hatte man jedoch bereits gelernt, und so war mit einem abendlichen 
Pizza-Plausch bei Ursula und Peter Tschan auch schnell eine Alternative 
gefunden. 





Jubilaren-Ständli bei Heidi Bernasconi-Disteli und 
Dora Hartmann 
 
Am 27. April gab es gleich für zwei Jubilarinnen und Freundinnen der Stadt-

musik einen grossartigen Grund zum Feiern und die Musikantinnen und Mu-
sikanten durften bei beiden mit einem Ständli mit dabei sein. Heidi Bernasco-
ni-Disteli feierte gemeinsam mit Familie und Freunden bereits ihren unglaub-
lichen 100. Geburtstag und Dora Hartmann durfte sich zu ihren stolzen 90 

Lebensjahren beglückwünschen lassen. Passend spielte ihnen die Stadtmu-
sik den Marsch «Feurig Blut» und das Stück «I wanna be like you» aus dem 
Dschungelbuch. Auf keinen Fall 
fehlen durfte zu diesen freudigen 
Anlässen aber natürlich auch der 

«Geburtstagsmarsch». 

Ganz herzliche Gratulation und  

vielen Dank für die Einladung sowie 
auch für Verpflegung und  
Umtrunk an Heidi Bernasconi-Disteli 
und Dora Hartmann! 

 
 

Herzlichen Glückwunsch auch an unser Ehrenmitglied  
Robert Jäggi 

Im Januar 2024 feierte unser Ehrenmitglied Robert 
Jäggi seinen 90. Geburtstag. Wir gratulieren ihm 
dazu herzlich und wünschen ihm alles Gute. 
 

Robert lernte Trompete in der Knabenmusik Olten 
und war 1954 in die Rekrutenschule eingetreten. 
Danach spielte er viele Jahre in den Reihen der 
Stadtmusik Olten mit. Er arbeitete in Basel und we-

gen des sonnigen Wetters zog er in den 70er-
Jahren nach Gelterkinden. Das hielt ihn aber nicht 

davon ab, weiterhin wöchentlich in der Stadtmusik Olten mitzuspielen. Insge-
samt musizierte Robert über 50 Jahre, und war als talentierter Solist bei an-
spruchsvollen Melodien im Einsatz. Die letzten elf Jahre wohnten er und sei-

ne Frau Jnge in einer Alterswohnung in Frick. Seit letzten Dezember sind sie 
ins Altersheim Ruttigen umgezogen. Sie schätzen dort den guten Service, 
das feine Essen und freuen sich über Besuche. 





Ausblick auf das Sommerkonzert 
 

Das im Leben der Stadtmusik noch junge Konzertformat des Sommerkonzer-
tes unter freiem Himmel konnte mittlerweile schon zweimal unter traumhaf-
ten Wetterbedingungen unter Beweis gestellt werden. Und so freut sich die 
Stadtmusik auch in diesem Jahr darauf, ihr Publikum wieder auf der Kirch-
gasse vor der Stadtkirche im Herzen von Olten zu empfangen. 

 
Natürlich hat sich die Stadtmusik auch für das diesjährige Sommerkonzert 
etwas ganz Besonderes ausgedacht. Das Konzert steht nämlich unter dem 
Motto «Celtic Evening» und wird damit zu einem grossen Teil irischen Klän-

gen gewidmet. Mit dabei als «Special Guests» sind die Éirinn Irish Dance 
School aus Zürich, die Dudelsack-Formation Dalhousie Pipe Band aus Prat-
teln sowie zwei talentierte junge Schlagzeug-Solisten aus der Agostini Drum 
School in Olten. 
 

Zum Auftakt wird die Stadtmusik das Konzert mit der Musik von weiblichen 
Pop-Ikonen wie Gloria Estafette und Aretha Franklin gestartet. Danach geht 
es weiter mit dem Stück «Canoetravel», einem von Noby Lehmann kompo-
nierten Stück für zwei Solo-Schlagzeuge in Begleitung des Orchesters. An-

schliessend wird das Publikum in den Genuss der rhythmischen Leichtigkeit 
des irischen Tanzes der Éirinn Irish Dance School kommen, unmittelbar ge-
folgt vom letzten Teil, in welchem sich die Dudelsäcke der Dalhousie Pipe 
Band zur Stadtmusik auf die Bühne gesel-

len. Publikum, Musizierende und auch die 
Tänzerinnen und Tänzer dürfen sich auf  
einen unvergesslichen, abwechslungsrei-
chen Sommerabend am 29. Juni 2024 auf  
der Kirchgasse freuen. 



SMO-Agenda und Konzertausblick 2024 
 
Wir freuen uns darauf, Sie an unserem nächsten musikalischen oder kulinari-
schen Auftritt zu begrüssen! 
 
♫ Samstag, 29. Juni, 19.30 Uhr 

Sommerkonzert auf der Kirchgasse (bei Regen in der Stadtkirche 

 

♫ Donnerstag, 1. August  Musikalische Umrahmung der Feierlichkeiten 
     der Stadt Olten 

♫ 09.-12. August   Raclette-Zelt an der Oltner Chilbi 

♫ Samstag, 21. September  Einweihung Schulhaus Kleinholz und 
     Promenadenkonzert im Vögeligarten 
     „Märchenstück Bremer Stadtmusikanten 

 ____________________________________________________________  

Notenspender gesucht 
 

♫ Sie sorgen an unserem Sommerkonzert und darüber hinaus für frische 
und mitreissende Melodien. ♫ 
 
Einige Stücke am Sommerkonzert suchen einem Notenspender oder einer 
Notenspenderin. Vielleicht finden Sie darunter auch Ihr Lieblingsstück 

und möchten uns dabei unterstützen? 
 
♫ Gloria Estafette CHF 140.00 
♫ Aretha! The Queen of Soul CHF 150.00 

♫ The Spirit of the Celts CHF 135.00  mit Tanz 
♫ Lord of the Dance CHF 140.00  mit Tanz 
♫ Highland Cathedral CHF 120.00  mit Dudelsack 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
der Präsidentin Andrea von Wartburg, 
Tel. 079 689 05 60 oder per Mail an in-
fo@stadtmusik-olten.ch. 
 

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! 

Vielen Dank für das Noten-

sponsoring von Riverdance! 



STADTMUSIK OLTEN 
4600 Olten 

 

www.stadtmusik-olten.ch 
info@stadtmusik-olten.ch 

IBAN: CH73 0900 0000 4600 0008 9 
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